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[1646] August 4.                                              A

NOTIZEN [VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DIE SITZUNG DES STADTRATS] VOM 4. AUGUST [1646]

BA ZG A 39.26.2, 177v

"[1.] Erlaubtnuss nemen für die ... haupt Lüth [in mail./span.
Diensten] dz sy Morn An St Oswaldstag etliche bettler buoben Zuo
soldaten machen [=werben] mögen ... ist bewilliget

[2.] Der Steinh[a]usern clag gägen Hans Nather [=Nater, ebenda]
[3.] Nachmalen dem Müller [Kaspar Bütler?] Zuo khaam [=Cham] die

[Rats-]Erkhandtnuss bestettiget dz die Stettler [d.h. die Genossen
von St. Andreas] Jmme luth alter brieffen holtz [aus ihren Wäl-

dern] Zur Mülj geben by 20 lb buoss.1

[4.] N.a Steinhuser söllendt fürthin nitmehr Vom gmeinwerckh ettwas
Verenderen Vertuschen Undt Verkhauffen ohne wissen Undt Willen my-
ner herren [Ammann bzw. Stabführer und Rat]

[5.] Der kuefferen [von Zug] begären umb Reyff stangen Zum unschäd-
lichsten Zehauwen
abgeschlagen

[6.] Jndenkh der 2 eychen Neben Rüss Reyn [=Rüssrain, Gem Hünen-
berg?] und einem buocholtzlj nebeneinanderen stehende.

[7.] [Des Boten] Lentzen [=Lenz, von Zug] sohns pitt umb hilff dess

tischgeldts Halber [als Schüler der Abtei] ... Einsidlen1a

[8.] Der Murpfflj [=Murpfli?, von Zug?] hat [daselbst?] ein huss
khaufft:

[9.] Trini Uhren [=Uhr, von Zug?] begärt dz man Jmme den garten Zuo-
khennen wölle umb 200 gl
ist ingestellt bis Aprilis [1647]

[10.] N.a [Der] Khilchmeyer [der Kirche St. Michel in Zug, Os-
wald I.] Kolj [=Kolin] hat mit mier Abgredt des verding dess Sige-
risten [Jakob Müller] huses uff Laurentij [=10. August] mit den

Mureren [von Zug?] Zehanden Zenemmen.1b

Da gieng er mit [Wolfgang Wyss, gen.] wysslj [von Zug] spacieren
[11.] Der Procession halber uff donstag S Joderstag [=26. Juli]
[12.] Khinder lehr auch vermahnen allenthalben.
[13.] [Kirchen-]Ruoff Jn [den stadtzugerischen] Vogtyen: mit dem

Veech
[14.] Der fürkhauff dess Steinmetzen Muoter Claus [=Niklaus N] doc-

tors
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[15.] Wyn uff blatten [Gem. Zug?] heissen füehren mit den Wynschät-

zern [Jakob Heinrich und Wolfgang Wickart]1c auch reden dz sy ab-
stygendt ...

[16.] Bericht begären, umb die Somer Rechnung
281 g von baden [- damit dürften die Abgaben gemeint sein, welche
Stadt und Amt Zug anlässlich der Jahrrechnung vom 2. bis 18. Juli

16462 ebenda aus den Gemeinen Herrschaften eingenommen hatte -]
[17.] wegen galgen holtzes Unnd Steinen - syendt gen Aegerj Zusamen-

ganngen
[18.] die trüeb Sinnj [- Masse und Gewichte -]

N.a Jn [Schatz?]thurn gahn die Massen reychen und den Kübel sin-
nen, Jtem grann gwicht und ellen, Mäss: ersuochen

[19.] Baltz Müller von walchwyl mit dem holtzmäss gfält, mit [dem]
Spitalvogt [der Stadt Zug, Oswald Roos] reden. 3 cloffter oder 2.
3 schuoch Lang die schyten

[20.] Von des Holzes wegen mit ...[?]3 nachmalen Reden. ich [Zurlau-
ben], und veter [alt] St[atthalter und derzeitiger Stadt- und
Amtsrat Konrad] b[randen]berg

[21.] [Der] Landschr[eiber von Zug, Adam Signer] soll uns auch ein
Somer Rechnung Zuostellen.

[22.] examinieren den Zoler [in der Stadt, Thomas Blunschi] und
[den] Umbgelter [Johann Brandenberg] wye es mit den fuhorlüthen
hergange.

[23.] Spitalvogts [Roos] begären umbs Ross Uff der Allmend [in Zug]
do er 1 schilig minder Nimbt dem Spital Zufüehren alss die Andern
die Jmme 5 ss heüschen.

[24.] Na Die bekhen [der Stadt Zug] bschikhen Zufragen bim Eydt wo-
hin sy das brott schikhen.
[Der Bäcker] osslj Spil[l]man[n] machts Jn Vassen yn.

[25.] Die stinkende Hoffarth dess [Fuhrmanns von Bremgarten, Hiero-
nymus Karli, gen.] Rösslis [=Rössli] Frauwen [Cäcilia Zumbach, von
Zug] abstellen, und Jres kröslen

[26.] Dass gespürende Ungeheuer [=Ungehür?, von Zug] Von der Magdt
so by Fr. Muoter [Eva Zürcher] dienet ... wegen Frantz Widmers sä-
ligen [von Zug]
Jst ein fule täsch

[27.] Wegen der Khinderlehr Undt dess Rosenkhranz...[gebets]

[28.] [des] Sigeristen [von Zug] huss4 verding anzeigen".

1) s. Zurlaubiana AH 134/37 Pt. 13 1a) s. ebenda AH 134/37O Pt. 8
1b) s. ebenda AH 137/114A Pt. 2 1c) s. ebenda AH 139/155 Pt. 7
2) s. EA V 2, 1392 (Nr. 1098). Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Be-

at II. Zurlauben vertreten.
3)



4) s . Pt . 10

AH 139 , 368
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